
vom 5. bis 12. September 2027 bieten wir für
euch eine Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz-
Birkenau & Krakau an. 

Für wen ist die Fahrt? 
Für alle Mitglieder des Landesverbands Hessen von 18 bis
einschließlich 25 Jahre, die Interesse daran haben, sich
instensiv mit dem Holocaust auseinanderzusetzen.  Vorwissen
ist nicht erforderlich.

Du willst keine neuen
Infos verpassen? 

Komm in unsere Telegram
Gruppe!

Wann solltest du Zeit
haben?

Fahrt: 
5. - 12 September 2027

Vorbereitungstreffen:
20. - 22. August 2027

Nachbereitungstreffen: 
eintägig (Termin wird
noch festgelegt)

Wie viel wird es
kosten? 

100€

Teilnehmendenzahl:

16

 

Gedenkstättenfahrt
nach Auschwitz-Birkenau &
Krakau

 Liebe R/Rs,

Ausschreibung

Hast du Fragen?  
bexx@hessen.pfadfinden.de
lucas.henry@hessen.pfadfinden.de

Worum geht es?
Wir besuchen die Gedenkstätte der ehemaligen
Konzentrations- und Vernichtungslager in Auschwitz, setzen
uns mit der jüdischen Geschichte Polens auseinander und
begegnen polnischen Pfadfinder*innen in Krakau.

Wir wollen das Wissen über den Holocaust bzw. die Shoah
am historischen Ort begreifbarer machen und fragen, was
Erinnerung heute für uns als Pfadfinder*innen und als Teil der
Gesellschaft bedeutet. 
 



Vorbereitungswochenende: 
Wir erarbeiten die historischen Grundlagen zum Holocaust und zum Lagerkomplex
Auschwitz und arbeiten mit Zeitzeugenberichten und Lagerliteratur. Jede*r wählt
einen Text, der sie oder ihn auf der Fahrt begleitet. Außerdem betrachten wir die
Pfadfinder*innenbewegung im historischen Kontext.

Gedenkstättenfahrt: 
Das Programm umfasst Besuche in der Gedenkstätte Auschwitz I, Auschwitz-
Birkenau, dem Gedenkort Harmęże und das Arbeiten mit dem Archiv der
Internationalen Jugendbegegnungsstätte Oświęcim. Außerdem nehmen wir an
Stadtführungen in Oświęcim und Krakau teil, und statten ehemaligen Getto- und
Lagerorten in Krakau einen Besuch ab. Eine Begegnung mit polnischen
Pfadfinder*innen ist ebenfalls in Planung.

Nachbereitungstreffen: 
Mit zeitlichem Abstand ordnen wir die Erfahrungen gemeinsam ein und überlegen,
welche Gedanken wir in unser ehrenamtliches Engagement einbringen können.

Die Fahrt soll das Verantwortungsbewusstsein für Erinnerungskultur stärken und
zur Entwicklung einer eigenen Haltung gegenüber rechtsextremer Ideologie
beitragen. Pfadfinderische Werte wie Toleranz, Kritikfähigkeit, Verantwortung und
der Einsatz für Frieden, Freiheit und Demokratie erhalten dabei einen konkreten
politischen Bezug. 

Wenn du teilnehmen möchtest oder Fragen zur Fahrt hast, melde dich bitte bei
Bexx oder Lucas: 
bexx@hessen.pfadfinden.de
lucas.henry@hessen.pfadfinden.de

Was erwartet dich?
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